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Wahlkampf
In der heutigen Zeit müssen Politiker, wenn sie an die Spitze der Regierung gelangen wol-

len, bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Dies galt auch schon im Alten Rom. Dabei gibt 

es Übereinstimmungen, aber auch Unterschiede zwischen Antike und Gegenwart.

1. Begleiten Sie anhand von Artikeln aus Ihrer Tageszeitung oder dem Online archiv einen 

Politiker in der Endphase (ca. die letzten vier Wochen) seines Wahlkampfes!

❱❱ Welche Leistungen muss er wie, wo und wann erbringen?
❱❱ Wirbt er nur für seine eigene Person?
❱❱ Welche Rolle spielt seine Partei für die Karriere des Politikers?
❱❱ Gibt es so etwas wie eine Karriereleiter nach oben?
❱❱ Sammeln Sie die Voraussetzungen und Leistungen für eine heutige politische 

Karriere in Stichpunkten auf der linken Seite eines Wandplakats!

 Für die Recherche der Karrierewege von Politikern können Sie auch Informationen über 

Bundestagsabgeordnete verwenden und deren Entwicklung analysieren. Nutzen Sie 

dafür die verfügbaren Biografien aus der App „Deutscher Bundestag“!

2. Suchen Sie mit Hilfe des Geschichtsbuchs oder eines Lexikons Informationen über den 

Werdegang eines Politikers im Alten Rom! Schreiben Sie Ihre Erkenntnisse zur Karriere 

von Politikern im Alten Rom in Stichpunkten auf die rechte Seite des Wandplakats!

3. Bestimmen Sie in Partnerarbeit Parallelen und Unterschiede zwischen heute und der 

Antike! Recherchieren Sie gegebenenfalls weitere Informationen!

4. Fassen Sie alle Ergebnisse zum Werdegang von Politikern heute und im Alten Rom 

zuerst mündlich im Plenum und dann schriftlich in einem Artikel zusammen!



© Raufeld Medien

POLITIK

TEIL  7.2 | Klassen 7 bis 12

AB

7.2.1
2/2

Wahlkampf

5. Sowohl in Kiel oder Schwerin heute als auch im Rom der Antike ist die Ratsversamm-

lung bzw. Stadtvertretung ein wichtiges politisches Gremium. Obwohl in beiden Ge-

sellschaften die Gewalt vom Volke ausgeht, unterscheiden sie sich in grundlegenden 

Dingen.

} Stellen Sie die beiden Gremien in einem Tafelbild einander gegenüber. Benutzen sie 

Geschichtsbuch, Lexika und Internet sowie Artikel, Bildmaterial und Statistiken/Tabellen 

aus der Tageszeitung zum Sammeln von Informationen über beide Institutionen!

❱❱ Beachten Sie dabei:
❱❱ Anzahl der Mitglieder
❱❱ Berechtigung für das Amt
❱❱ Länge der Amtszeit
❱❱ Aufgabenbereiche

 Das Tafelbild können Sie digital mit der App BaiBoard (für iOS) erstellen und durch  

die Verbindung mit einem Beamer der Klasse präsentieren. Der Vorteil dabei ist,  

dass Sie alle Informationen zum späteren Lernen digital abgespeichert haben.  

So können Sie sich zum Beispiel besser auf Klassenarbeiten vorbereiten.  

Android-Nutzer können alternativ auch mit Google Docs arbeiten.

6. Diskutieren Sie: Übte der antike Senat oder übt die heutige Ratsversammlung/Stadt-

vertretung einen größeren Einfluss auf das politische Leben der jeweiligen Gesellschaft 

aus?
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Das entscheidende Kriterium für eine Demokratie ist nach heutiger Definition die Ge-

waltenteilung in die legislative (gesetzgebende), exekutive (ausführende) und judikative 

(richterliche) Gewalt. Nach diesem Prinzip wird in Deutschland regiert. Wie aber sah es im 

Alten Rom aus?

1. Versuchen Sie mit Hilfe Ihrer Tageszeitung herauszufinden: 

❱❱ Wer ist an der Gesetzgebung beteiligt?
❱❱ Wie gelangt man in das gesetzgebende Gremium?
❱❱ Sind alle Beteiligten gleichberechtigt?
❱❱ Wie lange dauert eine Amtszeit? 

 Sie können auch im Internet unter www.bundestag.de genauer nachlesen!

 Nutzen Sie für die Beantwortung der Fragen auch die App „Deutscher Bundestag“  

(für alle Betriebssysteme verfügbar). Dort finden Sie Informationen zu Debatten  

und den zuständigen Ausschüssen sowie Biografien der Abgeordneten.

2. Klären Sie die gleichen Fragen mit Hilfe eines Geschichtsbuchs oder Lexikons  

für das Alte Rom!

3. Präsentieren Sie Ihre Ergebnisse auf einem Plakat „Legislative Altes Rom –  

Bundes republik Deutschland“!

4. Wer ist heutzutage die ausführende Gewalt in der Bundesrepublik Deutschland?  

Recherchieren Sie mithilfe Ihrer Tageszeitung, des Onlinearchivs und weiterer Quellen! 

❱❱ Welche hierarchischen Strukturen gibt es?
❱❱ Hat jeder die Berechtigung für ein Regierungsamt?



© Raufeld Medien

POLITIK

TEIL  7.2 | Klassen 7 bis 12

AB

7.2.2
2/2

Gewaltenteilung

5. Wer ist heutzutage bzw. wer war im Alten Rom für die richterliche Gewalt zuständig? 

Benutzen Sie Ihr Geschichtsbuch oder ein Lexikon!

6. Überprüfen Sie die res publica (Verfassung im Alten Rom): Entspricht sie unserem  

heutigen Demokratieverständnis? Was unterscheidet sie von unserer heutigen  

Verfassung? 

❱❱ Ist das gesamte Volk beteiligt?
❱❱ Wie ist die zeitliche Ausdehnung der Amtsdauer?
❱❱ Wer hat die eigentliche Macht?

Für den Vergleich mit der heutigen Verfassung können Sie auch die  

App „Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland“ (Android und iOS) der  

Bundeszentrale für politische Bildung benutzen. Nutzen Sie die Suchfunktion,  

um gezielt Artikel zu bestimmten Stichworten zu finden und mit der  

res publica zu vergleichen!
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Freie Meinungsäußerung
Das Recht der freien Meinungsäußerung in Wort, Ton und Bild ist in unserer Verfassung – dem 

Grundgesetz – als ein wichtiges Grundrecht des Menschen garantiert. Es gibt auf der Welt 

aber noch sehr viele Staaten, in denen das nicht der Fall ist.

1. Finden Sie anhand von Berichten in Ihrer Tageszeitung, dem Onlinearchiv oder im Inter-

net heraus, in welchen Staaten es keine freie Berichterstattung in den Medien gibt!  

❱❱ Markieren Sie diese auf einer Weltumrisskarte! 
❱❱ Heften Sie die Informationen dazu! 
❱❱ Welche Staatsform haben diese Staaten? 
❱❱ Tragen Sie diese Information ebenfalls auf Ihrer Karte ein!

2. Warum scheint es für manche Staatsformen wichtig zu sein, die Medien unter Kontrol-

le zu haben? 

3. Das Recht auf freie Meinungsäußerung ist auch in unserem heutigen Staat nicht  

uneingeschränkt: 

❱❱ Wo gibt es Grenzen? 
❱❱ Warum sind diese notwendig?
❱❱ Finden Sie Grenzbeispiele in der Tageszeitung?

 Suchen Sie für diese Aufgabe mit der App „Grundgesetz der Bundesrepublik  

Deutschland“ (Android und iOS) nach den passenden Artikeln. Neben der jeweils  

aktuellen Fassung des Grundgesetzes gibt es in der App auch eine persönliche  

Merkfunktion zum Speichern der wichtigsten Artikel. Außerdem bietet sie auch  

interessante Hintergrundinformationen, zum Beispiel zur Entstehung des  

Grundgesetzes.

 Das Thema Meinungsfreiheit und seine Grenzen werden in Deutschland auch  

häufig diskutiert. Verfolgen Sie in der Zeitung und auf Nachrichtenseiten  

wie tagessschau.de eine aktuelle Diskussion zu diesem Thema. Vergleichen Sie  

die Argumente der jeweiligen Seite mit Ihrem erworbenen Wissen zum Recht  

auf freie Meinungsäußerung!
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4. Der Nationalsozialismus erreichte mit der Gleichschaltungspolitik in allen Bereichen  

der Gesellschaft eine große Kontrolle über die Menschen in Deutschland. Ein sehr 

wichtiger Baustein dazu war die systematische Ausschaltung der freien Presse.

a) Klären Sie: Wie wirkten die „Notverordnung zum Schutz des deutschen Volkes“, die 

„Notverordnung zum Schutze von Volk und Staat“ sowie das Ermächtigungsgesetz von 

1933 auf die Pressefreiheit?  

❱❱ Welche Gründe wurden für das Verbot von Druckschriften angeführt?
❱❱ Wie lange dauerte das Verbot?
❱❱ Wer entschied, ob die Gründe für ein Verbot gegeben waren?

b) Das Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda von Goebbels und die 

Reichskulturkammer sorgten für die absolute Gleichschaltung der Presse. Welche  

Aufgaben hatten sie in Bezug auf Zensur, Journalisten und Verleger? 

c) Das Schriftleitergesetz vom 4. Oktober 1933 war das wichtigste Instrument zur  

Gleichschaltung der Presse: 

❱❱ Wer durfte den Beruf des Schriftleiters (Redakteurs) ergreifen?
❱❱ Welche persönlichen/privaten Voraussetzungen waren entscheidend?
❱❱ Welche politischen Voraussetzungen waren zu beachten?
❱❱ Wem gegenüber war der Schriftleiter verantwortlich? 
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d) Was gewährleisteten die täglichen Pressekonferenzen, die von der Reichsregierung 

veranstaltet wurden? Sind sie mit heutigen Pressekonferenzen vergleichbar? Gab  

und gibt es genaue Anweisungen an Presse und Rundfunk?

e) Welche Funktion hatten die sogenannten Tages- und Wochenparolen?

f) Welche Rolle spielte das Deutsche Nachrichtenbüro?

g) Was bewirkte die Ausschaltung der bürgerlichen, privaten Konkurrenz durch die  

staatliche Inbesitznahme der Presseverlage? Welche Begründungen wurden dafür  

angeführt?

h) Gibt es Vergleichbares auch heute? Prüfen Sie dies durch Lektüre Ihrer Tageszeitung!

5. Werten Sie Ihre Ergebnisse im Plenumsgespräch aus!
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Schon lange nicht mehr waren die europäisch-amerikanischen Beziehungen so auf die Probe 

gestellt worden, wie in der Zeit des Irakkriegs 2003. Im Verbund mit einigen anderen euro-

päischen Staaten lehnte unter anderem auch die deutsche Regierung unter dem damaligen 

Bundeskanzler Gerhard Schröder eine militärische Beteiligung am Irakkrieg ab. Welche  

Ursachen hatten die Spannungen? Waren die Kritikpunkte beider Seiten berechtigt?  

Welche Gefahr bergen solche Streitigkeiten? Diese Fragen sollen untersucht werden.

Informieren Sie sich anhand Ihrer Tageszeitung, des Onlinearchivs und anderer Quellen über die 

Entwicklung der europäisch-amerikanischen Beziehungen in der Zeit vor und nach dem Irakkrieg 

von 2003. Sammeln Sie dabei soviel Informationen wie möglich über die Position der einzelnen 

Konfliktpartner. Informieren Sie sich auch über die Reaktion der amerikanischen Bevölkerung auf 

das Missverhältnis zwischen den USA und weiten Teilen Europas. Fertigen Sie anhand dieser 

Informationen ein Arbeitsblatt für Ihre Mitschüler mit folgenden Schwerpunkten an: 

❱❱ Geben Sie eine generelle Einschätzung über die europäisch-amerikanischen  

Beziehungen vor Ausbruch des Irakkriegs ab!
❱❱ Geben Sie chronologische Anhaltspunkte, die ihre Mitschüler selbst vervoll-

ständigen müssen!
❱❱ Geben Sie anschließend eine eigene kurze Beurteilung (in Stichpunkten) des 

europäisch-amerikanischen Verhältnisses nach Ausbruch des Irakkriegs ab!
❱❱ Formulieren Sie eine Diskussionsfrage für Ihre Mitschüler! 

Für eine umfangreichere Umfrage in Ihrer Klasse können Sie beispielsweise die  

App SurveyMonkey (Android und iOS) nutzen. Wie viele Ihrer Mitschüler sind der Meinung,  

dass Deutschland und andere europäische Länder sich am Irakkrieg hätten beteiligen  

sollen? Welchen Argumenten stimmen wie viele Schüler zu? Entwickeln Sie weitere  

passende Diskussionsfragen in der App!



© Raufeld Medien

POLITIK

TEIL  7.2 | Klassen 7 bis 12

AB

7.2.4
2/14

Internationale Beziehungen

 sh:z, 31.07.2019
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 mhn, 11.10.2019
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 NOZ, 01.07.2021



© Raufeld Medien

POLITIK

TEIL  7.2 | Klassen 7 bis 12

AB

7.2.4
5/14

Internationale Beziehungen

 sh:z, 09.06.2018
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 sh:z, 07.02.2019
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 NOZ, 01.07.2021
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